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Beschluss-Vorlage 2021/0334 zur Sitzung am 14.10.2021 
des UMWELT- UND STADTENTWICKLUNGSAUSSCHUSSES  
 
 
 
TOP  3 
 

öffentlich 

Betreff: Vorstellung des "Klimaschutz-Planer"s - ein Webtool des Klima-Bündnis e.V. 

 
Finanzielle Auswirkungen? ✓ Ja  Nein   

          

          
Kosten laut Beschlussvorschlag:  Kosten der Gesamtmaßnahme  Folgekosten 
1500 Euro   (nur bei Teilvergaben)   einmalig 
Kosten lt. Kostenschätzung       lfd. jährl. 
1500 Euro   Euro   Euro  
          

          
Veranschlagt     Produktkonto 543124 
im Ergebnis-HH im Investitions-HH mit Haushaltsansatz - 

✓ 2021  2021 1500 Euro  Bereits vergeben - 

          

          
Der zuständige Referent / Die zuständige Referentin 

✓ wurde gehört ✓ hat zugestimmt  hat nicht zugestimmt 

          

 
 
Sachverhalt: 
Mit dem Schreiben vom 21.09.2021 an den Oberbürgermeister erkundigte sich das Landratsamt Fürs-
tenfeldbruck, ob die Stadt Germering und die Landkreiskommunen an der Erprobung des Webtools 
„Klimaschutz-Planer“ des Klima-Bündnis e.V. Interesse haben1. Das webbasierte Programm ermöglicht 
die Erfassung von Treibhausgasemissionen im Stadtgebiet und wertet die Daten automatisch aus. Au-
ßerdem erstellt es selbstständig einen öffentlich zugänglichen Emissionsbericht2. 
 
Der „Klimaschutz-Planer“ wurde vom Klima-Bündnis e.V., dem Institut für Energie und Umweltforschung 
Heidelberg (ifeu) sowie dem Institut dezentrale Energietechnologien (IdE) in einem Forschungsprojekt 
2016 entwickelt, welches vom damaligen Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reak-
torsicherheit (BMUB) gefördert wurde3. Im Rahmen des Projekts wurde die einheitliche Bilanzierungs-
Systematik Kommunal (BISKO) entwickelt, welche die kommunalen Energie- und Treibhausgasbilanzen 
harmonisieren soll4. Die BISKO wurde zuletzt vom Umweltbundesamt weiterentwickelt und hat sich 

                                                      
1 Klima-Bündnis e.V. (2021): Klimaschutz-Planer; https://www.klimaschutz-planer.de/  
2 siehe auch Landkreis Landsberg am Lech (2018): Ergebnisübersicht 2018; https://kurzelinks.de/jv3j  
3 Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (2021): Klimaschutz-Planer; 
https://www.klimaschutz.de/projekte/klimaschutz-planer  
4 ifeu (2019): BISKO – Empfehlungen zur Methodik der kommunalen Treibhausgasbilanzierung für den Energie- und Ver-
kehrssektor in Deutschland; https://www.ifeu.de/fileadmin/uploads/BISKO_Methodenpapier_kurz_ifeu_Nov19.pdf  

https://www.klimaschutz-planer.de/
https://kurzelinks.de/jv3j
https://www.klimaschutz.de/projekte/klimaschutz-planer
https://www.ifeu.de/fileadmin/uploads/BISKO_Methodenpapier_kurz_ifeu_Nov19.pdf
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neben der Bilanzierung nach dem Greenhouse Gas Protocol (GPC) oder nach dem Sustainable Energy 
and Climate Action Plan (SECAP) etabliert5. Seit Abschluss des Projektes läuft der Klimaschutz-Planer 
im regulären Geschäftsbetrieb und ist offizielles Bilanzierungsinstrument des Klima-Bündnis e.V. 
 
Die Probephase beträgt vorerst ein Jahr. Nach der Erprobung soll entschieden werden, ob eine Weiter-
führung sinnvoll und zieführend ist. Durch einen landkreisweiten Bündelzugang zum Webtool reduzieren 
sich die Kosten um 30 %, sodass für Germering anteilig maximal 1500 € anfallen werden. Die Kosten 
sind im Haushalt der Stabsstelle Klimaschutz eingeplant. 
 
Die Mitarbeitenden der Kommunen werden vom Landratsamt Fürstenfeldbruck im Umgang mit dem 
Programm geschult. 
 
Mit dem Schreiben des Oberbürgermeisters an das Landratsamt Fürstenfeldbruck vom 04.10.2021 
stimmte die Stadt der Erprobung zu. 
 
Begründung: 
Die Methodik der Treibhausgasbilanzierung wurde bei den Treffen der Klimaschutzbeauftragten im 
Landkreis bereits vorab diskutiert. Es wurde festgestellt, dass eine regelmäßige und einheitliche Bilan-
zierung für den Landkreis zielführend ist.  
 
Nach kurzer Marktanalyse bestehender Bilanzierungsmethoden stellte sich heraus, dass die zuständige 
bayerische Landesagentur für Energie und Klimaschutz (LENK), die Teil des Landesamts für Umwelt 
(LfU) ist, ebenso wie das Umweltbundesamt eine Bilanzierung nach BISKO empfiehlt. BISKO ermög-
licht eine Vergleichbarkeit zwischen den Kommunen sowie zwischen den einzelnen Jahren.  
 
Durch den Bündelzugang des Klimaschutz-Planers erhält der Landkreis mit seinen Kommunen einen 
Rabatt von ca. 30 %, welcher zusätzlich auf den Rabatt für Klima-Bündnis-Mitglieder aufgeschlagen 
wird. Die Kosten ohne Bündelzugang belaufen sich auf 0,04 €/(Einwohner*in * Jahr) bzw. 0,03 
€/(Einwohner*in * Jahr) für Mitglieder. Durch das gemeinsame Nutzen werden die Kompetenzen im 
Landkreis gebündelt und die Klimaberichterstattung vereinheitlicht.  
 
Ein Demozugang wurde vom Klima-Bündnis e.V. vorab zur Verfügung gestellt und konnte durch die 
einfache Bedienbarkeit bereits überzeugen. Zwar muss das neue Programm erlernt werden, es wird 
aber langfristig zu einer hohen Entlastung bei der Treibhausgasbilanzierung und der Erfolgskontrolle 
führen, wenn die Abläufe verinnerlicht wurden. 
 
Es ist zu erwarten, dass durch politische oder gesetzliche Veränderungen im Klimaschutz die Treib-
hausgasbilanzierung und die Klimaberichterstattung zunehmend wichtiger, wenn nicht sogar verpflich-
tend für die Kommunen wird. Die Bundesländer Rheinland-Pflanz sowie Nordrhein-Westfalen bieten 
ihren Kommunen bereits Landeslizenzen an. Ein ähnlicher Vorstoß in Bayern ist noch nicht absehbar. 
Der Inhalt der Novelle des Bayerischen Klimaschutzgesetzes (BayKlimaG) ist dabei noch nicht bekannt 
(Stand 04.10.2021).  
 
Da es sich um eine Testphase von einem Jahr handelt, kann der Nutzen nach Ablauf erneut evaluiert 
werden. 
 

                                                      
5 Umweltbundesamt (2021): Treibhausgasneutralität in Kommunen; 
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/5750/publikationen/2021-07-
02_factsheet_treibhausgasneutralitaet_in_kommunen_0.pdf  

https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/5750/publikationen/2021-07-02_factsheet_treibhausgasneutralitaet_in_kommunen_0.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/5750/publikationen/2021-07-02_factsheet_treibhausgasneutralitaet_in_kommunen_0.pdf
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Beschlussvorschlag: 
Der Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss nimmt die Erprobung des Webtools „Klimaschutz-Planer“ 
des Klima-Bündnis e.V. zur Kenntnis. Die Stabsstelle Klimaschutz wird über die Einführung des Web-
tools berichten. 
 
 
Zustimmung  

 

Luginger Pascal    genehmigt OB 
 
 


